
 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG Drucksache 16/1100
16. Wahlperiode 06-12-07

Kleine Anfrage 
 
der Abgeordneten Günter Neugebauer und Hans Müller (SPD) 
 
und 
 

Antwort 
 
der Landesregierung – Der Ministerpräsident 
 

Theaterfinanzierung 
 
 
1. Wie hat sich die Finanzierung der Theater und Orchester in Schleswig-Holstein 

über den Vorwegabzug im kommunalen Finanzausgleich in den letzten 5 Jahren 
entwickelt, prozentual und real? 

 
Die kommunalen Träger bzw. Gesellschafter der Theater und Orchester in Schles-
wig-Holstein haben von der Spielzeit 2001/2002 bis zur Spielzeit 2005/2006 folgende 
Zuwendungen zu den Betriebskosten ihrer Theater gem. § 22 Abs. 1 des Finanzaus-
gleichsgesetzes erhalten: 
 

Spielzeit 
Zuwendungen  

insgesamt 
Mehr als  

vorherige Spielzeit 
    real  % 

2001 / 2002 31.920.471 €    
2002 / 2003 32.603.483 €    683.012 € 2% 
2003 / 2004 33.615.518 € 1.012.035 € 3% 
2004 / 2005 34.255.918 €    640.400 € 2% 
2005 / 2006 34.921.274 €    665.356 € 2% 

nachrichtlich: 
Haushaltsjahr 
2006 35.113.350 €   
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2. Wie verteilen sich jeweils nach Jahren die Zuschüsse auf die Theater und Orches-
ter in Kiel, Lübeck und die Schleswig-Holsteinische Landestheater und Sympho-
nieorchester GmbH? 
 

Die FAG-Zuwendungen des Landes verteilen sich auf die Theater wie folgt: 
 

Spielzeit Theater Kiel Theater Lübeck 
S-H Landes-

theater 
        

2001 / 2002 11.464.705 € 8.991.061 € 11.464.705 € 
2002 / 2003 11.807.800 € 8.987.883 € 11.807.800 € 
2003 / 2004 12.162.500 € 9.321.498 € 12.131.520 € 
2004 / 2005 12.516.500 € 9.362.668 € 12.376.750 € 
2005 / 2006 12.907.800 € 9.368.750 € 12.644.724 € 

nachrichtlich: 
Haushaltsjahr 

2006 13.059.000 € 9.360.000 € 12.694.350 €
 
 
Anmerkung zu 1 und 2: 
Die Zuwendungen des Landes werden jährlich für ein Haushaltsjahr bewilligt.  
Da die Zuwendungsbeträge endgültig nach der Vorlage der Verwendungsnachweise 
mit der Abrechnung der Ausgaben und Einnahmen der Theater und Orchester für 
eine jeweilige Spielzeit (01. August bis zum 31. Juli des Folgejahres) festgesetzt 
werden, wurden sie für diese Antwort nach Spielzeiten mit einem Anteil von 5/12 für 
die Monate August bis Dezember und mit 7/12 für die Monate Januar bis Juli des 
Folgejahres umgerechnet. 
 
 
 
3. Wie hoch war in den letzten 5 Jahren der Anteil der Gemeinden und Kreise als 

kommunale Träger an der Mitfinanzierung der Theater und Orchester in Kiel, Lü-
beck und des Landestheaters. 

 
Nach Mitteilung der Kommunalen Theaterträger haben diese ihre Theater wie folgt 
bezuschusst: 
 

Spielzeit 
Stadt Kiel für 
Theater Kiel 

Stadt Lübeck für 
Theater Lübeck 

Komm. Gesellschafter 
des Schl.-H Landes-
theaters Insgesamt 

2001 / 2002 8.847.000 €  6.047.258 € 4.400.252 € 19.294.510 € 
2002 / 2003 8.697.000 € 5.936.572 € 4.400.252 € 19.033.824 € 
2003 / 2004 *)   9.655.491 € 6.222.387 € 4.400.252 € 20.278.130 € 
2004 / 2005 8.391.372 € 6.281.071 € 4.400.252 € 19.072.695 € 
2005 / 2006 8.880.596 € 6.420.658 € 4.149.619 € 19.450.873 € 

 
   *) Nach Mitteilung der Stadt Kiel hängt die Abweichung damit zusammen, dass am 01.01.2004 die städtische 

Haushaltsbewirtschaftung geändert und eine Immobilienwirtschaft (IWI) gegründet wurde und alle von die-
sem Zeitpunkt bewirtschafteten Haushaltsstellen aus dem Theaterhaushalt ausgegliedert wurden. Hierdurch 
mussten zusätzliche Mittel für das Theater bereitgestellt werden. 
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4. Wie hat sich in den vergangenen 5 Jahren die Relation zwischen Zuschüssen aus 

dem kommunalen Finanzausgleich des Landes und eigenen kommunalen Zuwen-
dungen an den genannten Theatern entwickelt? 

 
Die FAG-Zuwendungen an die kommunalen Theaterträger werden auf der Grundlage 
eines nach Nr. 3 der Richtlinien über die Vergabe von Zuwendungen für Theater und 
Orchester vom 09.09.1991, geändert durch Erlass vom 19.8.1993 (Amtsbl. Schl.-H. 
S. 694), zu ermittelnden Zuschussbedarfs festgesetzt. Sie dürfen für die Theater Kiel 
und Lübeck höchstens 60 % des Zuschussbedarfs und für die Schleswig-Hol-
steinische Landestheater und Sinfonieorchester GmbH höchstens 80 % des Zu-
schussbedarfs betragen. 
 
In den Spielzeiten 2001/2002 bis 2005/2006 ergaben sich nach den Abrechnungen 
der Kommunen folgende prozentuale Anteile der FAG-Zuwendungen am Zuschuss-
bedarf: 
 

FAG-Anteil am Zuschussbedarf 
Spielzeit Theater Kiel Theater Lübeck S-H Landestheater 

2001 / 2002 56,4% 60,0% 72,3% 
2002 / 2003 57,6% 60,0% 74,1% 
2003 / 2004 55,1% 60,0% 70,9% 

   2004 / 2005 *) 56,9% 60,0% 75,9% 
   2005 / 2006 *) 55,0% 59,3% 78,7% 

    *) Zum Teil vorläufige Zahlen, da noch nicht alle endgültigen Abrechnungen vorliegen 
 
 
Die verbleibenden Kostenanteile werden von den kommunalen Theaterträgern ge-
tragen. 
 


